
BERLIN. Zu den aktuellen Arbeitslosenzahlen erklärt der

arbeitsmarktpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Johannes

VOGEL:

Die Arbeitslosenquote ist erneut gesunken und die Arbeitslosenzahl bleibt

stabil unter der Marke von drei Millionen. Obwohl der konjunkturelle

Aufschwung erst in der zweiten Jahreshälfte erwartet wird, beträgt die

Arbeitslosenquote schon jetzt nur noch 6,6 Prozent und die Zahl der

Erwerbstätigen ist weiter gewachsen. Im Vergleich zu letztem Jahr gibt es

373.000 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte mehr. Die Zahl der

Bezieher von Arbeitslosengeld II ist gegenüber dem vergangenen Jahr

rückläufig. Die Unterbeschäftigung ist ebenfalls weiter zurückgegangen –

auch im Vorjahresvergleich. Das alles sind nicht nur Zahlen und

Statistiken, sondern konkrete Schicksale und Lebenschancen. Deshalb

freue ich mich für die Menschen, denen sich gerade neue Perspektiven

eröffnen.

Wir müssen die Stärke, Offenheit und Flexibilität unseres Arbeitsmarktes

verteidigen und dürfen keine leichtsinnigen Risiken eingehen. Nur so kann

es gelingen, noch mehr Menschen die Chance zum Einstieg in den

Arbeitsmarkt zu geben. Solide Staatsfinanzen und wachstumsfreundliche

Rahmenbedingungen sind die Koordinaten unseres wirtschafts- und

arbeitsmarktpolitischen Kurses. Rot-Grün will dagegen einen Kurswechsel

und zurück zu alten Zeiten, in denen Deutschland als kranker Mann

Europas galt. SPD und Grüne würden mit ihrer Politik den Aufschwung

abwürgen, den Arbeitsmarkt wieder abriegeln und damit den Menschen

Chancen verbauen. Das werden die Wählerinnen und Wähler verhindern.
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VOGEL:

Erfreuliche Nachrichten vom Arbeitsmarkt stehen für echte

Lebenschancen


